
le  unschlagbare Spritzfolge 
Gerste 

Fandango im frühem Blattbereich 
Ascra+Thiopron zu Mitte Ährenschieben 
egen alle Halm-, Blatt- und 
hrenkrankheiten 
ombipack für 5 ha mit Preis-
rteil und Drehleuchte-Aktion* 

Aktion: Nicht nur in Wintergerste sicher unterwegs. 

GRATIS 

* Bei Kauf von 2-Kombipackungen erhalten Nahere Details auf 
Sie 1 Akku  LED  Drehleuchte gratis! www.agrar.bayer.at 

Gerste: Mit Ascra Xpro + Fandango 
Ramularia-Pack sicher unterwegs 

Bei lückigen Zwischenfrüchten können sich Unkräuter voll entfalten - bei 

dichten Zwischenfruchtbeständen haben sie keine  chance.  Fotos: BWSB/Wallner 
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Glyphosateinsatz im 
Frühjahr: Ja oder Nein? 

Ramularia kann den Ertrag um 

über 1000 kg/ha reduzieren. 
Nachdem der Wirkstoff Chloro-
thalonil nicht mehr verfügbar 

ist, braucht es eine neue Strate-

gie gegen Ramularia und andere 

Pilzkrankheiten wie Mehltau, 
Netzflecken, Rhynchosporium 
oder Zwergrost. 

1.Bei guter Ertragslage oder zei-

tigem Krankheitsbefall emp-

fiehlt Bayer  Austria  die Vorlage 

von 0,8 1/ha Fandango (1-Kno-
tenstadium bis Erscheinen des 

letzten Blattes). Damit sind die 

Blätter zuverlässig geschützt und 
der Abreifeschutz kann zum ide-
alen Ramularia-Termin erfolgen. 
2. Der Abreifeschutz mit 1 1/ha 
Ascra Xpro mit solider Basiswir-
kung gegen Ramularia sollte um 
rund eine Woche später als bis-

her (Mitte Ährenschieben bis 

Blühbeginn) erfolgen. Die Mi-
schung mit 4 1/ha Thiopron 
(spezieller Flüssigschwefel) hat 

sich bewährt. 

Beste Erträge mit Bayer  Austria. 
RYI Oi BAYER  AUSTRIA 

3. Bei mittlerer Ertragserwar-

tung wird eine Behandlung mit 

Ascra Xpro 1,2 1/ha + Thiopron 

4 1/ha beim Grannenspitzen 

empfohlen. 

Sonderaktion: Beim Kauf von 

zwei Kombipackungen gibt es 

eine Akku-Drehleuchte gratis. 

Die Drehleuchte ist durch den 

Akku für fünf Stunden sehr fle-

xibel einsetzbar und bietet auf 

der Straße Sicherheit in schwie-

rigen Situationen. 

Pfl.Reg.Nr.: Ascra XPro 3866, 

Fandango 3308, Thiopron 3997. 

www.agrar.bayer.at Werbung 

Diese schwierige Frage 
stellt sich jährlich, vor 
allem bei  Mulch-  und 
Direktsaat oder  erosions-
gefährdeten Kulturen in 
Hanglagen. Entscheidend 
ist die Entwicklung der 
Zwischenfrüchte und die 
Witterung. 

Dl Thomas Wanner 

Die EU-Wirkstoffzulassung von 

Glyphosat ist bis 15. Dezember 

2022 aufrecht. Weitere Ein-

schränkungen oder ein Verbot 

stehen im Raum. Überlegun-

gen ohne Totalherbizideinsatz 

müssen deshalb getroffen wer-

den. 

Zwischenfrucht 

Um und Auf ist eine qualita-

tiv und quantitativ hochwer-

tige Zwischenfrucht. Schnelle 
Bodenbedeckung, vielfältige 

Mischungen und gute Mulch-

eigenschaften im Frühj ahr sind 

hier wichtig. Dies unterdrückt 

Unkraut und schützt vor Bo-

denabträgen. Auf einwandfrei-

es Saatgut und optimale An-
baubedingungen muss daher 

Wert gelegt werden. 

Der Einsatz von Glyphosat 
im Frühjahr muss gut über-

dacht sein. Generell ist ein di-
rekter Einsatz von Pflanzen-

schutzmitteln in Begrünungen 

nicht erlaubt (auch kein Schne-
ckenkorn im Herbst) - nur eine 

mechanische Beseitigung nach 

dem Begrünungszeitraum. 

Nur in Ausnahmefällen kann 
bei Spezialkulturen oder sehr 

sensiblen Flächen eine Anwen-

dung nach der mechanischen 

Bearbeitung in Betracht gezo-
gen werden. Eine hohe Mulch-
schicht (über 30 Prozent Bo-

denbedeckung) kann Erdabträ-

ge verhindern und daher zum 

Schutz der Oberflächengewäs-
ser beitragen. Der Bodenwas-

serhaushalt wird ebenfalls sehr 

positiv durch diesen Verdun-

stungsschutz beeinflusst. 
Aber: Glyphosat steht in 

der Kritik -  inner-  und außer-

landwirtschaftlich prallen ver-

schiedenste Meinungen aufei-

nander. Und Glyphosat hat ein 

Ablaufdatum; je früher man 

sich damit auseinandersetzt, 
desto besser. Viele Landwirte 

zeigen, dass auch ohne Total-

herbizid gute Bedingungen für 
die Folgekultur geschaffen wer-

den können - einen zentralen 

Ansatzpunkt bietet die Opti-

mierung des Zwischenfrucht-

anbaus. 

II  Details dazu (ÖPUL-

Bestimmungen zur Beseitigung 

von Zwischenfrüchten, me-

chanische Bodenbearbeitungs-
methoden, Glyphosateinsatz, 

etc.)  gibt es in einem ausführ-

lichen Beitrag auf 1k-online. 
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